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Hilfe bei krankhaftem Übergewicht
Unbehandelte Fettsucht führt zu 
Bluthochdruck, Diabetes, Herz-
Kreislauf-Erkrankungen und zu ho-
hen Gesundheitskosten. Das neue 
Adipositaszentrum des Stadtspitals 
Waid und Triemli möchte diese Stoff-
wechsel-Entgleisungen verhindern. 

   Interview: Markus Meier

Warum braucht es im Stadt-

spital Waid und Triemli ein 

 Adipositaszentrum?

Dr. med. Anita Scheiwiller: Die ba-

riatrische Chirurgie stellt aktu-

ell die einzige Therapie dar, die 

längerfristige Erfolge in der Ge-

wichtsreduktion bieten kann. Da 

Übergewicht in unseren west-

lichen Kulturen sowohl medizi-

nisch als auch ökonomisch ein 

riesiges Problem darstellt, ist ei-

ne angemessene Therapie not-

wendig. Die bariatrische Thera-

pie besteht aber aus viel mehr als 

nur der Operation selber. Eine in-

tensive Vor- und Nachbetreuung 

ist elementar und wird durch ein 

grosses interdisziplinäres Team 

gewährleistet. Es besteht aus Spe-

zialistinnen und Spezialisten aus 

den Bereichen Chirurgie, Gastro-

enterologie, Endokrinologie, In-

nere Medizin, Ernährungs- und 

Physiotherapie, Psychiatrie sowie 

weiteren Spezialisten.

Dr. med. Thomas Gürtler: Es macht 

meiner Meinung nach Sinn und ist 

gut, dass wir ein solches, hoch-

spezialisiertes Team an beiden 

Standorten haben, also im Waid 

und im Triemli.

Antonija Cvitkovic: Weil das Stadt-

spital Waid und Triemli für die Ge-

sundheitsversorgung vieler Men-

schen in der Stadt Zürich und 

Umgebung verantwortlich ist, ist 

es von grosser Bedeutung, dass 

wir ein Zentrum führen, wo sich 

alles unter einem Dach befi ndet. 

Bei uns können sich die Patien-

tinnen und Patienten mit Überge-

wicht unkompliziert beraten und 

behandeln lassen.

Welche Funktion haben Sie in 

diesem Zentrum? Was sind Ihre 

Aufgaben?

Gürtler: Ich bin bariatrischer Chir-

urg und beteilige mich an der Eva-

luation, Aufklärung und Nachsor-

ge der Eingriffe. Diese führe ich 

bei denjenigen Patientinnen und 

Patienten durch, die ich in mei-

ner Sprechstunde kennengelernt 

und untersucht habe. Wichtig ist, 

bei der Patientenauswahl zu er-

kennen, wer geeignet ist und von 

einer solchen Operation profi tie-

ren kann, sowie die richtige Ein-

schätzung des Operationsrisikos. 

Letztendlich trägt der Chirurg die 

Verantwortung bei jedem opera-

tiven Eingriff. Selbstverständlich 

gehört eine sorgfältige Operati-

onstechnik und eine gute Betreu-

ung nach der OP dazu. Und damit 

alles funktioniert, braucht es eine 

gute Koordination. Dafür ist Anto-

nija Cvitkovic besorgt.

Cvitkovic: Ich arbeite als Clinical 

Nurse im Adipositaszentrum Waid 

und Triemli und habe vielseiti-

ge, interdisziplinäre Aufgaben. Ich 

stimme die Patiententermine auf-

einander ab und sorge dafür, dass 

alles reibungslos läuft. Unsere Pa-

tientinnen und Patienten brau-

chen eine sehr lange Nachbetreu-

ung, die ich gründlich überwache. 

Eine gute Betreuung liegt mir sehr 

am Herzen, denn die Lebensstil-

veränderung nach der Operation 

ist eine grosse Herausforderung. 

Unterstützung ist gerade dann be-

sonders wichtig. Ebenso pfl ege 

ich eine gute Kommunikation und 

Zusammenarbeit mit den Haus-

ärztinnen und Hausärzten. Dies 

ist für die positiven Langzeitresul-

tate sehr wichtig. 

Und Sie, Anita Scheiwiller?

Ich arbeite als Viszeralchirur-

gin am Standort Waid. Die bari-

atrischen Operationen werden 

seit dem Zusammenschluss zum 

Stadtspital Waid und Triemli al-

le am Standort Triemli durchge-

führt. Die damit gesteigerte Fall-

zahl garantiert eine hohe Quali-

tät. Die Vor- und Nachbetreuung 

der Patienten gewährleisten wir in 

beiden Häusern – ideal für unsere 

Patienten. Da ich eine langjährige 

Erfahrung in bariatrischer Chir-

urgie habe und mir dieses Gebiet 

besonders am Herzen liegt, bin 

ich sehr glücklich, beim Aufbau 

des neuen Adipositaszentrums 

mitwirken zu können. Denn neben 

dem durchaus spannenden opera-

tiven Teil fi nde ich vor allem die 

langjährige Betreuung der Patien-

tinnen und Patienten sehr befrie-

digend. Ihre oft sehr grosse Dank-

barkeit macht die bariatrische 

Chirurgie zu einem äusserst zu-

friedenstellenden Fachgebiet. 

Welche Patientinnen und 

Patienten können von einer 

Beratung und Behandlung bei 

Ihnen im Zentrum profi tieren?

Scheiwiller: Grundsätzlich kön-

nen alle Übergewichtigen an un-

ser Zentrum zugewiesen werden. 

Meistens über die Hausärzte oder 

über sonstige Spezialisten. Sehr 

gerne können sich die Betroffe-

nen aber auch direkt bei uns für 

einen Sprechstundentermin mel-

den. Wir schauen dann mit ihnen, 

ob eine bariatrische Operation in 

Frage kommt oder ob eher eine 

konservative Gewichtsreduktion 

anzustreben ist. 

Gürtler: Natürlich gibt es Richtli-

nien. Generell können Patientin-

nen und Patienten mit einem Bo-

dy-Mass-Index von über 35 ope-

riert werden. Zudem dürfen sie 

nicht jünger als 18 und nicht älter 

als 75 Jahre sein. Darüber hinaus 

müssen sie die Einschlusskriteri-

en der Swiss Society for the Study 

of Morbid Obesity and Metabolic 

Disorders erfüllen.

Scheiwiller: Ich möchte noch er-

wähnen, dass es für übergewich-

tige Patientinnen und Patienten 

oft sehr wichtig ist, dass sie in ei-

nem Zentrum längerfristig beglei-

tet werden – auch wenn sie sich 

nicht für einen Eingriff entschei-

den oder die Bedingungen da-

zu nicht oder noch nicht erfüllen.

Das Waid ist Mitglied des Ge-

werbe Wipkingen.   ””

Adipositaszentrum 
Stadtspital Waid und Triemli
Allen übergewichtigen Patientinnen und 
Patienten sowie zuweisenden Ärztinnen 
und Ärzten steht die kompetente 
Clinical Nurse Antonija Cvitkovic bei 
medizinischen und administrativen 
Fragen zur Verfügung. 
Kontakt: Tel. 044 416 43 76, E-Mail: 
adipositaszentrum@zuerich.ch.
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Dr. med. Thomas Gürtler, Leiten-
der Arzt Viszeralchirurgie, Klinik für 
Viszeral-, Thorax- und Gefässchir-
urgie, Stadtspital Waid und Triemli. 


